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Findling ehemals auf Platz des Bergmanns in Borna

Schlagwörter: Gedenkstein, Findling (Geologie) 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Borna

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Als Gedenkstein befand sich der Findling aus dem Tagebau Zwenkau des Braunkohlenwerks Borna ursprünglich auf dem »Platz

des Bergmanns«. Dieser innerstädtische Platz südlich des Bornaer Rathauses wurde 1981 eingeweiht, nachdem schon etwa 1968

bis 1970 historische Häuser des sog. Hasenwinkels dort großflächig abgebrochen wurden. Die anschließende Platzgestaltung

schloss Grünflächen, Wege mit Bänken und Skulpturen ein. Zu ihnen gehörte neben dem Findling die Plastik »Bergmann und

Zwiebelfrau« sowie der »Kaukasische Steinbock«. Nach der politischen Wende 1989–1990 wurde der Platz wiederum überbaut,

sodass der Findling zusammen mit der Plastik »Bergmann und Zwiebelfrau« heute zwischen Sachsenallee und Breitem Teich zu

finden ist. Der in seiner Größe und Aufstellung herausragende Stein ist 6,5 t schwer und besitzt eine sich schräg nach oben

verjüngende Form. Er erinnert an die für Borna prägende Braunkohlenwirtschaft, denn diese eiszeitlichen Steine in typisch

abgerundeter Form werden üblicherweise beim Abbau der Braunkohle aus dem Böhlener Oberflöz zu Tage gefördert.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2021)
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